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(16. Spieltag - Saison 2018/2019)

DSC Arminia Bielefeld
 -

SV Sandhausen

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

Erneut ein Kellerduell...

Letzte Spiele:

31. 10. 18  DSC - MSV Duisburg  (DFB-Pokal)          0:3  (0:3)

04. 11. 18  DSC - FC St.Pauli                                   1:2  (1:0)

11. 11. 18  FC Ingolstadt - DSC  1:1  (0:0)

23. 11. 18  DSC - MSV Duisburg                              0:1  (0:0)

30. 11. 18  SC Paderborn 07 - DSC                         2:2  (0:0)

Kommende Spiele:

14. 12. 18  KSV Holstein Kiel - DSC                        18.30 Uhr

22. 12. 18  DSC - 1.FC Heidenheim                 13:00 Uhr

30. 01. 19  SG Dynamo Dresden - DSC                 20:30 Uhr

02. 02. 19  DSC - Hamburger SV                            13.00 Uhr

08. 02. 19  SSV Jahn Regensburg - DSC               18.30 Uhr

Das letzte Heimspiel endete bitter,
der MSV Duisburg erzielte in der
82.Minute den entscheidenden
Treffer. Letzte Woche Freitag schaffte
es dann der SCP 07 in der 90.Minute,
den Arminen noch den Sieg zu ent-
reißen. Damit sind dem DSC nur in
diesen beiden Spielen schon drei
wichtige Punkte durch die Lappen
gegangen. Nun könnte man die Stan-
dardfloskel bemühen, nach welcher
ein Spiel nun mal 90 Minuten dauert.
Wir wollen es aber doch etwas weni-
ger kryptisch betrachten und stellen
fest: auch diese Saison wird eine
enge Angelegenheit, kleine Fehler
können große Wirkung haben. Der
Einsatz der Saibene-Elf gegen Pa-
derborn war aber unbestritten vorbild-
lich und sollte auf jeden Fall schon
mal Maßstab sein für den Rest der
Saison; also auch heute gegen den
derzeitigen Siebzehnten der Liga:
Auf geht´s Arminia!

 DSC-Spiele in der Übersicht

Auch in Paderborn: Klos trifft erneut und bleibt nach wie vor unersetzlich!
Die Saibene-Elf  wartet dennoch seit dem Last-Minute-Sieg in Darmstadt
am 25.September auf einen Dreier...                      Foto: T.F. Starke



Tickets: Eine Stehplatzkarte kostet 15,50 �
(erm.13,50 �), eine Sitzplatzkarte 38,50 � und
eine Karte für Rollstuhlfahrer kostet 11,00 �.
Der Ticket-Vorverkauf im Fan-Shop endet übr.
am morgigen Montag um 18 Uhr. Aktuelle Info:
Der Gästeblock befindet sich seit dieser Saison
auf der Nordtribüne und verfügt über 1.300
Stehplätze sowie 60 Sitzplätze.

Mit dem Auto: von Hamburg kommend ca.
600m vor dem Ende der Autobahn A 215 der
Abfahrt mit der Beschilderung �B76 / Eckern-
förde / Olympiazentrum" folgen, dann nach
ca.4 km die Ausfahrt "Eckernförde / Wik / Uni-
versität� nehmen. Zunächst in der rechten Spur
der Ausfahrt bleiben (Wik / Universität), an der Ampel dann links halten. Das Holsteinstadion
ist dort bereits auf der linken Seite zu sehen. Bei gutbesuchten Spielen besser an der
Ampel gleich rechts einordnen und nach ca. 800m rechts zum Wissenschaftspark Kiel
einbiegen, da am und ums Stadion wenig Parkmöglichkeiten vorhanden sind.

Auswärts in...Paderborn!

Wie komme ich nach Kiel?
Holsteinstadion

10.700 Plätze

Protest! Gegen
Montagsspiele!
Foto: T.F.Starke

Ungeachtet des (medialen) Ballyho im Vorfeld des vermeintlichen OWL-Derbys, das mittlerweile
eher gelangweilt zur Kenntnis genommen wird, beschäftigten sich die DSC-Fans mit anderen
Themen. Zunächst einmal war klar, dass die Mannschaft ein Erfolgserlebnis benötigte. Für das
Punktekonto und ebenso für das Selbstvertrauen. Ob der Gegner nun Paderborn oder Sandhausen
hieß, spielte dabei keine Rolle. Darüber hinaus stand der gesamte Spieltag erneut im Zeichen
des Protests � Protest gegen die Montagsspiele im Speziellen sowie den Zustand des Fußballs
im Allgemeinen. Begleitet von dem Slogan �Vereine, ihr habt es in der Hand � Montagsspiele
abschaffen!� wurde die ersten 45 Minuten auf jegliche Aktivität im Gästeblock verzichtet. Die
Hintergründe dazu sind mittlerweile den meisten Stadionbesucherinnen und- besuchern bekannt.
Ansonsten finden sich alle wichtigen Informationen auf dem Blog der Lokal Crew. Die zweite
Spielhälfte startet furios � 2.100 Arminen im Gästeblock begannen mit der Unterstützung, unser
Team auf dem Platz mit dem Führungstreffer. Zwar stand am Ende der 90 Minuten �nur� ein
Unentschieden auf der Habenseite, aber dennoch war insgesamt eine positive Stimmung spürbar.
Der ärgerliche späte Ausgleich konnte diese Stimmung zwar trüben, aber nicht ersticken. Neben
dem Punktgewinn war dies die wichtigste Erkenntnis des Abends.
Robert (Boys Bielefeld)



Die letzte U18-Fahrt in diesem Jahr liegt hinter uns. Leider
konnten wir nicht alle Fahrten so umsetzen, wie wir uns das
gewünscht hätten. Spieltagsansetzungen sind halt immer
noch Glücksache und Freitagabendspiele für U18-Fahrten
nur selten so wunderbar passend wie jüngst beim Gastspiel
des DSC in Paderborn.
Nun denn, wir wollen auch für die zweite Halbserie opti-
mistisch sein und haben so einige Ziele anvisiert. In der Rei-
henfolge sind Köln, St.Pauli und Duisburg vorgemerkt, als übliche
U18-Fahrten im 50er-Bus für weiterhin 15�. Außerdem würden wir wieder
gern eine U18-Gedenkstättenfahrt nach Berlin unternehmen, am letzten Februar-
wochenende im Rahmen des Gastspiels der Blauen beim 1.FC Union Berlin. Das Auswärts-
spiel in Regensburg kommt wegen der Terminierung auf einen Freitagabend nun leider nicht mehr
in Frage. Achtet auf jeden Fall auch auf unsere Neuigkeiten im Netz unter fanprojekt-bielefeld.de.

Wir wünschen an dieser Stelle allen U18ern eine ebenso besinnliche wie erfolgreiche Weihnachtszeit!

U18-Fahrt des Fan-Projekts nach Paderborn

Ausblick - Die U18-Fahrten in der Rückrunde

Eine stimmungsvolle Fahrt an einem stimmungsvollen Fußball-
abend. Die U18-Fahrt nach Paderborn!               Foto: FP Bielefeld

Anlässlich des Spiels in der Domstadt Paderborn machten sich 49 U18-Fahrer*innen am Freitag mit dem
Fan-Projekt Bielefeld auf den Weg, die Arminia zu unterstützen. Die Stimmung war ausgezeichnet, fühlte
sich der Spieltag aufgrund der räumlichen Nähe doch fast wie ein Heimspiel an. Das Gefühl verflog
jedoch spätestens beim Anblick der Benteler Arena im Flutlicht.
Der Spieltag hatte einige Themen zu bieten. Zum einen war da der Stimmungsboykott in der ersten
Halbzeit, der anscheinend Wirkung zeigte. "Vereine ihr habt es in der Hand. Fußball nur am Wochenende"
war während der gesamten ersten Halbzeit im Block der Arminen zu sehen. Zu hören war
vereinbarungsgemäß fast nichts. Wie der �Kicker� am Montag berichtete, zeigte die bundesweite Aktion
Wirkung. Führende Vertreter der 2. Liga sprachen sich am Montag für eine Abschaffung der Montagsspiele
aus. Auch die sportliche Leistung der Mannschaft, die am Ende nach langer Führung über ein Remis
nicht hinaus kam, bot Stoff für Diskussionen.
Insgesamt eine gelungene Fahrt junger Arminia-Fans, die bei passender Spieltagsansetzung zu den
Auswärtsspielen bei Union Berlin und in Köln eine Wiederholung finden könnten (siehe unten).



Kritik am neuen Polizeigesetz

Demo in der Landeshauptstadt

Jüngst hieß es in den einschlägigen Zeitungen:
�Keine Montagsspiele in der Bundesliga ab der
Saison 2021/2022�. Seit dem ligaweiten Fan-
Protest am letzten Wochenende, welcher auch
in Paderborn deutlich sichtbar geworden ist
(siehe auch nebenstehende Berichte), kommt
weitere Bewegung in diese Thematik. Auch in
der Zweiten Liga sollen die Spiele ab der Saison
2021/2022 der Vergangenheit angehören. Dies
verkündete d ie  DFL Anfang der  Woche.
Interessant dazu ist, dass in der Dritten Liga
die Montagsspiele relativ fr isch eingeführt
wurden und verstetigt werden sollen. Möglicher-
weise gab und gibt es hier Interessenskonflikte,
und s icher l ich  hat  d ie  s tark  gest iegene
Attraktivität der Dritten Liga auch dazu beige-
tragen. Denn hier ist vor al lem jener Fakt
unübersehbar, dass sich dort immer mehr
alteingesessene Traditionsvereine tummeln
(müssen), mit entsprechend zahlreichem und
kaufkräftigem Anhang. Nun haben hier fast(!)
a l le  Dr i t t l ig is ten mi t  ihrem einminüt igem
�Fußballstillstand� auch gegen die nach wie
ungeklärten Aufstiegsregularien zur Dritten Liga
protestiert. In den Regionalligen streiten sich
derzeit fünf Fußballl igen um drei Aufstiegs-
plätze, eine Einigung scheint hier in weite Ferne
gerückt zu sein. Die Interessenkonflikte sind
wie so oft auch mit Geld zu erklären, denn die
steigenden Investitionen im Fußball erreichen
längst auch die unterklassigen Vereine, die
eben alle auch ein wenig mitverdienen wollen.
Die diversen Proteste dokumentieren da sehr
gut die unterschiedliche Interessenslagen. Nun
ist es schlecht, dass Einigungen außer Sicht
geraten. Gut ist aber, dass nun endlich auch

die verschiedenen Posi t ionen deut l icher
benannt werden und nicht länger vieles mehr
schlecht als recht unter der Decke gehalten
wird. Damit bekommen möglicherweise auch
die Fanszenen vermehrt die Chance, sich in
den entsprechenden Debatten wieder Gehör
zu  ve rscha f fen .  Und  zwar  dauerha f t . . .
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Büro-Öffnungszeiten Di - Do 11 bis 18 Uhr (oder ggf. nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Grüße

Die Öffnungszeiten des Block 39 richten sich in etwa nach dem Zeitpunkt
der Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga auf der Alm die Stadiontore

eineinhalb Stunden vor Spielbeginn öffnen, gilt folgendes für den
Fantreff: Die Öffnungszeiten des Block39 (Ellerstraße 39):

Freitagsspiele: 15 bis 21 Uhr
Samstagsspiele: 10 bis 19 Uhr
Sonntagsspiele : 10 bis 18 Uhr

Montagsspiele: 16.30 bis 20 Uhr
In "Englischen Wochen": 14.30 Uhr // Ende 20.30 Uhr

Proteste - nicht nur

wegen der Montagsspiele

 - Liebe Grüße an Manni vom FP Bremen! Wir wünschen dir alles Gute und bleib hübsch gesund, damit
   du noch lange was von deinem Erdendasein hast! Deine KollegInnen vom FP Bielefeld

Zum Heimspiel gegen den 1.FC Köln zeigte
die Aktivenszene ein großes Kurvenbanner
über die gesamte Süd. Es ging um die aktuellen

Verschärfungen im nordrhein-westfälischen
Polizeigesetz. Am gestrigen Samstag fand
erneut eine Demo dagegen statt, denn auch
die �überarbeitete� Form des PolG stellt eine
massive Verschärfung dar. Die erste Fassung
wurde nach landesweiten Protesten ein wenig
revidiert, einige ungenaue Rechtsbegriffe und
Formulierungen, die in der Praxis einer eindeu-
tigen Rechtsauslegung im Wege gestanden
hätten,  wurden entfernt  (wie der Begr i ff
�drohende Gefahr�) sowie die vorübergehende
Ingewahrsamnahme von 4 Wochen auf 14 Tage
verkürzt. Zu der Demo kamen allerdings nur
einige tausend Menschen, weit weniger als
dem Ernst der Lage angemessen. Das Gesetz
soll in seiner jetzigen Form am 13.12. im
Landtag verabschiedet werden.

28.sept .2018,
18.30h..Foto: LC


